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Erkunden bedeutet etwas auszukundschaften, was einem bislang unbekannt war. Dabei hat man bei der 
Betriebserkundung viele Möglichkeiten: Kinderheime, Rathäuser, Forschungseinrichtungen, 
Industriebetriebe und vieles mehr. Eine Erkundung findet außerhalb der Schule statt, manchmal sogar 
außerhalb der Unterrichtszeit. Dabei soll so viel wie möglich über die Einrichtung oder den Betrieb in 
Erfahrung gebracht werden. Ihr müsst euch also die Begebenheiten vor Ort ansehen und mit den dortigen 
Menschen ins Gespräch kommen. Eine Erkundung kannst du als Alleinerkundung, Gruppenerkundung oder 
Klassenerkundung durchführen. 
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So eine Erkundung verlangt von dir gewisse Beherrschung der folgenden Arbeitstechniken: 

 Schreibtechniken: protokollieren, Stichworte notieren, gliedern, … 

 Fragetechniken: W-Fragen, Wissens- und Verständnisfragen 

 Planungstechniken: Arbeits- und Zeitpläne 

 Strukturierungstechniken: komplexe Informationen strukturieren, Tabellen anlegen,… 

 Ordnungstechniken: abheften, markieren, sortieren 
 
Dieses Material ist hilfreich: 

 Fotoapparat 
 Notizblock und Ersatzstifte 
 Aufnahmegerät 
 Videokamera 

TIPP: Fotoapparat, Kamera und Aufnahmegerät NIE ohne Erlaubnis der Betroffenen anwenden! 
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Jede Erkundung gliedert sich in drei Schritte: 

 Die Vorbereitung:  
Abklärung des Erkundungsziels und der Fragestellungen, Einüben der Erkundungsmethoden, 
Aufgabenverteilung 
 

 Die Durchführung:  
Arbeitsaufträge werden abgearbeitet 
 

 Die Auswertung: 
 Arbeitsergebnisse aufbereiten, Präsentation, Diskussion 
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 Einen Leitfaden findest du auf der nächsten Seite! 
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1. Bevor ihr loslegt… 
Vor eurem Start hat eure Lehrkraft schon einiges erledigt. Beispielsweise die Firma ausgesucht, Angefragt, einen Termin 
vereinbart, Rechts- und Versicherungsfragen geklärt, die Genehmigung von der Schulleitung eingeholt, die Erlaubnis für 
Interview, Filmen und Fotografieren vom Betrieb eingeholt, den Ablauf mit dem Betrieb besprochen (Anzahl der 
Schüler, Gruppengröße, Schwerpunkte der Erkundung, Begleitpersonen etc.), die Kollegen informiert und eventuelle 
Vertretung organisiert, einen Bus bestellt und die Kostenfrage geklärt. Na dann kann’s ja losgehen! 

 

2. In der Vorbereitungsphase 
 Informiert euch über den Betrieb schon mal im Internet: z. B. 

                                        Welche Produkte/Dienstleistungen gibt es? 
Wie groß ist der Betrieb? 
Welche Ausbildungen sind möglich? 

Vorinformationen sammeln macht einen guten Eindruck – man hat schon Interesse gezeigt!  

TIPP: Wichtig vor Bewerbungsgesprächen! 

                
 Erstellt eine Sammlung der Informationen (in Partnerarbeit). 

 
 Sammelt die noch übrigen Fragen in einem Fragebogen: 

TIPP: gelegentliche Antworten mit Ankreuzmöglichkeiten ersparen wertvolle Zeit! 

 
 Sortiert eure Fragen nach thematischen Gesichtspunkten einer Firma/ eines Betriebes wenn möglich: 

o technische Fragen 
o wirtschaftliche Fragen 
o soziale Fragen 
o ökologische Fragen  
o berufskundliche Fragen 
 

 Arbeitsaufteilung, Planerstellung: 
Verteilt unter euch je nach Geschicklichkeit  die Aufgaben: 

Wer kann schnell und leserlich schreiben? 
Wer ist redegewandt? 
Wer hat ein gutes Händchen für Fotos oder Filme? 
Wer macht was im Pannenfall? 

 

3. In der Durchführungsphase 

Ganz wichtig in dieser Phase ist das Verhalten eurerseits! Höflichkeit und angemessenes Benehmen öffnen Türen. 
Getroffene Vereinbarungen sollten eingehalten werden und ihr müsst sicher sein in dem, was ihr wissen, tun und sagen 
sollt. Das hängt von der Qualität eurer Vorarbeit ab! 

 

4. In der Auswertungsphase 

Nun zur Auswertung eurer Ergebnisse.  

Wie wollt ihr eure Ergebnisse präsentieren? Powerpoint, Folien, Plakate, Referate, Ausstellung,… 

Was benötigt ihr dafür? Wortkarten, Fotos, Pc, Beamer, Whiteboard, Flipchart, OHP, … 

              TIPP: Erstellt anschließend eine kleine Auswertung (mit Danksagung) für den Betrieb  

und einen Bericht für eure Schulhomepage!  


